
Das Heimatmuseum Buchenberg steht unmittelbar 
hinter dem Landgasthof „Sommerau“ und lädt seine 
Besucher auf 200 m Ausstellungsfläche zu einem 
Rundgang durch die bäuerliche Geschichte Buchen-
bergs und seiner Dörfer ein.

Das Museum entstand aus einem ehemaligen Klein-
bauernhaus, das 1980 bis 1993 von verdienten Mitglie-
dern des Heimatvereins gründlich renoviert wurde.

Im Stall des bäuerlichen Anwesens standen fünf 
Kühe, zwei davon waren Zugtiere und ein oder 
zwei Kälbchen. 
Die Hühner belegten einen Verschlag im Keller 
des Wohngebäudes.

Der heimelige Wohnbereich bietet bei einem 
Rundgang durch die einzelnen Zimmer einen 
anschaulichen Einblick in die frühere Wohnkul-
tur und erzählt anhand zahlreicher Gebrauchs-
gegenstände vom alltäglichen Leben früherer 
Generationen. 

„Heimat ist kein geographischer 
Begriff. Man trägt sie  

in sich selbst.“

Dem Ehepaar 
Finkel hat das 

Kleinbauernhaus 
gehört


